
Ausserordentliche Maturaarbeit 
 
Eine Flugreise von Basel nach Grövelsjön ist die Maturaarbeit des 18jährigen 
Joep. 
 
Eine Maturaarbeit der ungewöhnlichen 
Art macht Joep Neijt, ein 18-jähriger 
Schweizer der von Basel bis nach 
Grövelsjön und zurück geflogen ist. 
Wenn das Wetter es erlaubt verlässt er 
Mora heute für eine Tagesetappe nach 
Deutschland. 
 

"Mit Nordwind im Rücken, sollte 
der Flug nach Hamburg in  vier Stunden 
zurückzulegen sein", erklärte Joeps Freund 
und Copilot Hans Vetterlin am 
vergangenen Donnerstag. 

Joep Neijt studiert im Hauptfach 
Biologie und Chemie auf Gymnasium-
Niveau. Aber die Maturaarbeiten der 
Schüler brauchen keinen Zusammenhang 
mit deren Hauptfach zu haben und Joep, 
der seine Fluglizenz vor zwei Jahren 
gemacht hat, entschied sich für eine 
Flugreise nach Grövelsjön. 
 

Auf einer Karte zeigen Joep und 
Hans wie sie geflogen sind, hauptsächlich 
entlang einer Touristenroute die als E1 
ausgeschildert ist und sich von Italien bis 
nach Grövelsjön erstreckt. 

"Im Tower waren sie ein bisschen 
perplex darüber, dass wir nicht geradeaus 
geflogen sind sondern ständig ein wenig 

hin und her, aber wir versuchten die Route 
immer im Blick zu behalten." 

Von Basel flogen Joep und Hans 
nach Dortmund. Es war vorgesehen, dass 
sie über Kopenhagen fliegen würden, aber 
aufgrund des Wetters - vor allem der 
Wolken - waren sie gezwungen 
umzukehren und ihre Route führte sie über 
Hamburg, Göteburg und Örebro bevor sie 
in Mora landeten. 

Von da ging es am Mittwoch  nach 
Grövelsjön und dabei durfte Tomas 
Nielsen vom St Mikael Hotel, der sie 
empfangen hatte, sie begleiten. Er ist 
nämlich einer der Sponsoren die Joep 
unterstützen, um sein Projekt durchführen 
zu können. 

"Im April hat mich Joep angerufen 
und mir vorgeschlagen, nach Grövelsjön 
zu fliegen. Er hätte 100 Euro aber kein 
Flugzeug, das schien eine absurde Idee", 
sagt Hans. 
 
Joep suchte nach Sponsoren. In der 
Maturaarbeit wird er erklären, wie er die 
Reise geplant und sponsoren gefunden hat 
und  zeigt Bilder von der Reiseroute und 
dokumentiert die Landschaft in Fotos. 

"Ich mache daraus ein kleines 
Buch", erklärt er. 

 
 
 


